
In der Steyler Ordensfamilie  setzen sich weltweit über 
10000 Schwestern, Brüder und Priester aus über 70 Nati-
onen für Arme und Notleidende ein – und dies schon seit 
über 130 Jahren. Aus ihrer christlichen Glaubensüberzeu-
gung heraus lindern sie Not und packen an, um ein men-
schenwürdiges Leben und eine Perspektive für die Zukunft 
zu ermöglichen.

Die Stiftung Pro fratre et amico arbeitet mit den Missions-
schwestern der Region Äthiopien/Südsudan zusammen. 
Die  Steyler Missionarinnen sind eine internationale missi-
onarische Gemeinschaft.  Sie verstehen sich als  „Dienerin-
nen des Heiligen Geistes“ – und das ist für sie  nicht nur 
Name, sondern auch Programm. Sie  folgen dem Beispiel 
Jesu und setzen sich für das Leben ein; besonders dort, wo 
es bedroht oder unterdrückt ist. Sie leben in Gemeinschaft 
von Frauen unterschiedlicher Kultur und Herkunft. Sie ver-
bindet ihr missionarischer Auftrag. Jede einzelne zeigt mit 
ihren Fähigkeiten und Möglichkeiten: Gott ist lebendig mit-
ten in unserer Welt.

Das lateinische „Pro fratre et amico“ entstammt der Bibel 
(Sir 29,10) und bedeutet „Setz dein Geld ein für den Bruder 
und Freund, lass es nicht rosten unter dem Stein, bis es 
verdirbt.“

Dieser Gedanke motivierte die Familie Walterspacher 2006 
dazu, die Stiftung ins Leben zu rufen und in Kooperation 
mit den Steyler Missionsschwestern in Äthiopien und im 
Südsudan in den Bereichen Jugend- und Entwicklungshilfe 
sowie der Gesundheitsfürsorge tätig zu werden.

Gründer und ehrenamtlicher Vorstand
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So können Sie helfen

Das Finanzamt St. Augustin hat die Stiftung Pro fratre 
et amico wegen der Förderung gemeinnütziger 
und mildtätiger Zwecke anerkannt (Steuer Nummer: 
22257352665). Spenden sind steuerlich voll abzugsfähig. 

Spendenkonto  

IBAN: DE07 3862 1500 1100  8519  80

BIC : GENODED1STB

Die Stiftung Pro fratre et 
amico wurde über das 
Steyler Stiftungszentrum 

gegründet und wird von diesem unterstützt und verwaltet. 
Als Treuhänderin fungiert die Steyler-Bank-Stiftung mit Sitz 
in Sankt Augustin. Ihr zur Seite steht die Steyler Bank, Euro-
pas erste Missionsbank, die eine professionelle und solide 
Geldanlage der Stiftungsgelder nach ethischen Gesichts-
punkten garantiert.
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Wege in die Zukunft



Trotz vieler Bemühungen in der Vergangenheit mangelt 
es im äthiopischen Gesundheitssytem immer noch stark 

an medizinischem 
Personal, Kran-
kenstationen und 
dem Zugang zu 
Medikamenten.
Hohe Kindersterb-
lichkeit, Mütter-
sterblichkeit und 
M a n g e l e r n ä h -
rung stellen der-
zeit 60% der To-
desursachen dar. 
Zudem nehmen 
Infekt ionskrank-

heiten wie Tuberkulose und HIV deutlich zu. Neben der 
Akutbehandlung und der Geburtshilfe werden auch 
langfristige Projekte in der gesundheitlichen Bildung und 
Aufklärung von Müttern und Frauen, sowie Impfpro-
gramme und die Betreuung von mangelernährten Kin-
dern in den Krankenstationen der Ordenssschwestern 
angeboten.

Die Stiftung en-
gagiert sich in der 
Ausbildung und 
Finanzierung von 
e i n h e i m i s c h e m 
Gesundheitsperso-
nal, sowie bei der 
Organisation von 
Medizinprodukten 
und in besonderen 
Einzelfällen indivi-
dueller Hilfe. 

In drei Kindergärten wird bereits der Grundstock für 
den Bildungsweg an den Grund- und weiterführenden 
Schulen gelegt. 
Neben Malen, 
Spielen und Sin-
gen lernen die 
Kinder bereits 
Buchstaben und 
erste englische 
Wörter. Wir un-
terstützen sie 
dabei mit Unter-
richtsmaterialien 
und einer täg-
lichen Mahlzeit.

Auch Dank dem Engagement der Stiftung kann die 
Grundschule der Steyler Schwestern in Alemtena, die 
für ihre Qualität bereits von der Schulbehörde ausge-
zeichnet wurde, zur weiterführenden Schule (bis zur 8. 
Klasse) ausgebaut werden. Wir stellen dabei die nachhal-

tige Finanzierung 
der Gehälter der 
Lehrer und An-
gestellten sicher 
und fördern be-
sonders die Aus-
stattung mit Lehr-
materialien, die 
Schulsozialarbeit 
und Stipendien 
für Schülerinnen 
und Schüler aus 
armen Familien.

Durch das Engagement der Ordensschwestern konnte 
bereits ein Rückgang von Frauenbeschneidungen er-

reicht werden. Verschie-
dene Unterstützungs-
maßnahmen helfen 
Alleinerziehenden und 
Waisenkindern. Familien-
besuche sowie Kurse für 
Paare stärken die sozia-
len Bindungen, die leider 
auch in Afrika vielfältigen 
Belastungen ausgesetzt 
sind.

In der Entwicklungshilfe 
wird Wert auf die Fortbil-
dungsangebote in nach-
haltiger Bewirtschaftung 
und Anwendung opti-
maler Anbautechniken 
gelegt. Dazu gehören 
auch die Versorgung mit 
energiesparenden Her-
den sowie die Sicherstel-

lung einer sauberen Was-
serversorgung.
Wir fördern außerdem 
Projekte zur Betreuung 
Prostituierter, die Schaf-
fung von Zukunftsper-
spektiven für alleinerzie-
hende Mütter und die 
Vergabe von Mikrodarle-
hen an Frauen.
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Erwaschenenbildung Badessa             

Kaffeesetzlinge Badessa

Degagalenda Mustergut Badessa


